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Herren Kreisliga Staffel 2

SG-Beiertheim/PS Karlsr. II : TTF Schwarz-Weiß Spöck 
Donnerstag, 20.04.2023, 19:45 Uhr

Lechner und Sühs in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit 9:5 setzten sich die Gäste der TTF Schwarz-Weiß Spöck in der Herren Kreisliga Staffel 2 gegen
SG-Beiertheim/PS Karlsr. II durch. Das Spiel am Donnerstagabend dauerte insgesamt 3 Stunden. In
diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler
zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Fast verloren schien das Spiel von Kiermeier / Stibinger gegen Seeger / Fetzner, als es
zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatten Kiermeier / Stibinger jedoch die richtige Taktik gefunden
und siegten mit 14:16, 9:11, 11:4, 11:9, 11:9. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes,
den Kiermeier / Stibinger mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel
brachten. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Spohn / Wittmann eine Niederlage in vier
Sätzen gegen Kampmann / Lechner kassierten. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier
an die Gäste, so dass Stegmaier / Heilmann über die 1:3-Niederlage gegen Sühs / Nasirimajd
hinweggetröstet werden mussten. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Fünf Sätze beharkten sich Mario Kiermeier und Fabian
Lechner, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Moritz
Spohn bezwang anschließend Michael Kampmann in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei
Punkten Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Kurze Zeit später ging es beim
Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Mit 3:1 hatte
Markus Stibinger im Einzel gegen Rüdiger Fetzner, das im Vorfeld als ausgeglichen eingestuft
werden konnte, die Nase vorn. Lange dagegenhalten konnte Chris-Daniel Stegmaier beim 2:3 gegen
Heiko Seeger. Das Spiel, in das er als großer Außenseiter gegangen war, verlor Stegmaier dennoch
im 5. Satz. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Seeger mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann
das untere Paarkreuz an die Tische. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am
Nachbartisch zu Ende. Dominic Heilmann gewann gegen Saeid Nasirimajd mit 3:2. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. 11:8, 9:11, 11:7, 9:11, 5:11
hieß es hingegen am Ende des nächsten Spiels, als Felix Wittmann und Lothar Sühs sich am Tisch
gegenüber standen. Das war eine ganz schön enge Kiste! Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler SG-Beiertheim/PS Karlsr. II und der TTF Schwarz-Weiß Spöck. Mario Kiermeier machte
hingegen mit Michael Kampmann beim 11:8, 11:8, 11:7 recht kurzen Prozess und gewann sein
Einzel sicher. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Kampmann nun bei 21 Siege und 6 Niederlagen
seit Beginn der Spielzeit. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Fabian Lechner wurden dann Moritz
Spohn unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen
von beiden im Einzel nun bei 12:10 (Spohn) und 21:5 (Lechner). Bei seiner 1:3-Niederlage gegen
Heiko Seeger konnte Markus Stibinger anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des
ersten Satzes nicht verhindern. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden
im Einzel nun bei 5:10 (Stibinger) und 11:2 (Seeger). Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer
zeigte ein 5:7. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte Chris-Daniel Stegmaier beim 2:3 gegen Rüdiger
Fetzner leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp und konnte die im Vorfeld deutliche
Favoritenstellung seines Gegners nicht knacken. Beachtenswert war das Resulat des fünften
Satzes, den Fetzner mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Bei seiner
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1:3-Niederlage gegen Lothar Sühs konnte Dominic Heilmann anschließend den Punkt für die Gäste
trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war
der 9:5-Auswärtssieg somit sichergestellt.

Nach dieser Niederlage geht es nun für SG-Beiertheim/PS Karlsr. II am 29.04.2023 gegen den EK
Söllingen II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 28.04.2023 gegen den TTC Forchheim II
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SG-Beiertheim/PS Karlsr. II

Doppel: Kiermeier / Stibinger 1:0, Spohn / Wittmann 0:1, Stegmaier / Heilmann 0:1 
Einzel: M. Kiermeier 1:1, M. Spohn 1:1, M. Stibinger 1:1, C. Stegmaier 0:2, D. Heilmann 1:1, F.
Wittmann 0:1 

 TTF Schwarz-Weiß Spöck
Doppel: Kampmann / Lechner 1:0, Seeger / Fetzner 0:1, Sühs / Nasirimajd 1:0 
Einzel: M. Kampmann 0:2, F. Lechner 2:0, H. Seeger 2:0, R. Fetzner 1:1, L. Sühs 2:0, S. Nasirimajd
0:1


